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Beschlussvorlage 

092/2013 

Beratungsfolge: Gremium: Art der Sitzung: 

04.09.2013 Sozial- und 
Gesundheitsausschuss 

nicht öffentlich beratend 

11.09.2013 Kreisausschuss nicht öffentlich beratend 

18.09.2013 Kreistag öffentlich entscheidend 

 
 
 
 

Tagesordnung: 

 Wahl einer Patientenfürsprecherin für die Klinik Sonnenwende Bad Dürkheim 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Zur Patientenfürsprecherin für die Klinik Sonnenwende, Bad Dürkheim wird ab 
01.10.2013 Frau Sigrun Koch gewählt. 
 
 
 
 

 
Finanzielle Auswirkung:               X Ja    Nein 
 
 
Produktsachkonto/Projekt:  
Ansatz:  
Finanzierung / noch verfügbar: 
 

 
      
      
      
      

 

Bad Dürkheim, 16.08.2013 

In Vertretung 
 

 

Claus Potje 
Erster Kreisbeigeordneter 
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Für jedes Krankenhaus ist vom örtlich zuständigen Kreistag oder Stadtrat einer kreisfreien 
Stadt für die Dauer seiner Wahlzeit im Einvernehmen mit dem Krankenhausträger eine 
Patientenfürsprecherin oder ein Patientenfürsprecher zu wählen (§ 25 Abs. 1 
Landeskrankenhausgesetz). 
 
Das Amt des Patientenfürsprechers/der Patientenfürsprecherin ist ein kommunales 
Ehrenamt. Für bare Auslagen und für Zeitversäumnisse ist ihm vom Landkreis eine 
angemessene Entschädigung zu zahlen. 
 
Die derzeitige Klinikseelsorgerin der evangelischen Kirche – Frau Sigrun Koch - hat sich 
bereit erklärt diese Aufgabe zu übernehmen. 
 
Das erforderliche Einvernehmen mit der Klinik wurde hergestellt. 
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